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“Im Schatten des Menschen: Die faszinierende Evolution ohne uns”

Die Natur hinter uns versucht immer noch beharrlich, die Räume zurückzuerobern, 
die vom Menschen besetzt wurden. Sie schlängelt sich zwischen den Wänden der 
Häuser hindurch, wächst über die Betonböden und ergießt sich über die Steinmau-
ern, die wir für ihre Entwicklung vorgesehen haben. Sie gedeiht weiter, bis die Gärt-
ner:innen sie beschneiden. 
Wie würde sich die Natur in Stuttgart entwickeln, wenn es keine Menschen gäbe? 
Als Spezies haben wir einen starken Einfluss auf unseren Planeten, aber was würde 
passieren, wenn wir plötzlich verschwinden würden? Lassen Sie uns eintauchen in 
eine Welt ohne menschliche Präsenz und darüber nachdenken, wie die Natur sich 
entwickeln könnte.

1. Die Rückeroberung der Städte:
Ohne die Anwesenheit der Menschen würden unsere Städte langsam von der Na-

tur zurückerobert werden. Gebäude würden allmählich verfallen und von Pflanzen 
überwuchert werden. Straßen würden von Gras und Bäumen bedeckt sein. Die Natur 
würde sich an die urbanen Umgebungen anpassen und sich in den Leerstellen ausb-
reiten.

2. Die Erholung der Ökosysteme:
Ohne menschlichen Einfluss könnten gestörte Ökosysteme allmählich heilen. Durch

den Stopp der Abholzung und der Umweltverschmutzung könnten Wälder wieder 
aufblühen, Flüsse sich erholen und bedrohte Tierarten eine Chance haben, sich zu-
vermehren und ihre Populationen zu erhöhen. Das ökologische Gleichgewicht würde 
sich wiederherstellen.

3. Die Evolution der Arten:
Die Natur würde weiterhin eine erstaunliche Vielfalt an Arten hervorbringen und

sich anpassen. Ohne menschlichen Einfluss könnten sich neue Arten entwickeln und 
bestehende Arten neue ökologische Nischen besetzen. Das Prinzip der natürlichen 
Selektion würde weiterhin wirken und die Entwicklung von Arten vorantreiben.

4. Die Veränderung des Klimas:
Ohne menschliche Aktivitäten wie den Ausstoß von Treibhausgasen würde sich

das Klima auf natürliche Weise verändern. Die Natur würde die Kontrolle über den 
Kohlenstoffkreislauf übernehmen, was zu Veränderungen in der globalen Tempera-
tur und dem Niederschlagsmuster führen könnte. Dies hätte Auswirkungen auf die 
Verteilung von Lebensräumen und die Artenvielfalt.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Natur ohne menschliche Präsenz eine 
Chance hätte, sich zu erholen und zu gedeihen. Es würden neue ökologische Gle-
ichgewichte entstehen, und die Evolution würde weiterhin ihren Lauf nehmen. Dies 
zeigt uns die Bedeutung des nachhaltigen Umgangs mit unserer Umwelt und wie wir 
uns als Teil der Natur verstehen sollten.
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Akademiegarten am Landtag, Charlottenplatz
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Ort 2:
Park der Villa Scheufelen, oberhalb vom Olgaeck
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